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Nr. 24 Neuteich, den 13. Juni 1929

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses

Nr. --------------—
Sommerferien.

Die diesjährigen Sommerferien für die ländlichen Volksschulen 
des Kreises werden im Einvernehmen mit dein Herrn Schulrat wie 
folgt festgesetzt:

Dauer der Ferien: 32 Tage.
Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 29. Juni d.Js.
Beginn des Unterrichts: Donnerstag, den 1. August d.Js.

Diejenigen Schulvorstände, die eine Aenderung der Lage der 
Ferien wünschen, werden ersucht, entsprechende begründete Anträge 
an mich durch die Hand des Herrn Schulrats bis zam 2S b 
d. Is. zu richten.

Später eingesandte Anträge können nicht berücksichtigt werden.
Tiegenhof, den 40. Juni 1929.

Der Landrat.
Nr. 2. ------------------
Betrifft: Prüfung der Minimax-Handfeuer­

löscher.
Durch Beauftragte der Minimax-Export-Kompagnie in Danzig 

werden in nächster Zeit die im Kreise befindlichen Minimax-Hand­
feuerlöscher einer kostenlosen Nachprüfung unterzogen werden. Diese 
Prüfung ist durch den starken Frost im letzten Winter unbedingt er­
forderlich geworden, damit die Gesellschaft ihren Gewährleistungen, 
Ersatz der verbrauchten Füllungen bei ihren Normaltypen, nachkommen 
kann. Da es im Interesse der Minimax-Besitzer und des gesamten 
Feuerlöschwesens liegt, wenn die Löscher geprüft werden, bitte ich 
die Minimax-Besitzer, den prüfungsbeamten sämtliche vorhandenen 
Minimar-Löscher zur Nachprüfung vorzulegen, damit die Sicherheit 
besteht, daß die Löscher auch wirklich gebrauchsfertig sind. Es ist 
mehrmals die Erfahrung gemacht worden, daß die Minimax-Feuer­
löscher leer gespritzt und leichtfertiger Weise wieder aufgehängt wur­
den, so daß bei einer wirklichen Gefahr die Löscher nicht gebrauchs­
fertig waren.

Ich mache nochmals darauf aufmerksam, daß die Minimax-Ge- 
sellschatt sämtliche bei einem Brande verbrauchten Füllungen unent­
geltlich ersetzt und daß es Pflicht sämtlicher Minimax-Besitzer ist, bei 
jedem Brande in der Gemeinde mit den Löschern zur Hilfe zu eilen.

Die Ortsbehörden ersuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 
Tiegenhof, den q. Juni 1929.

Der Landrat
Nr. 3. ------------------

Schau der offenen Schornsteine.
Den Herren Nii«tsV0VsteheVii des Kreises bringe ich hiermit 

in Erinnerung, daß gemäß meiner Verfügung vom 11. Oktober 192^ 
— 387 1 L/2H — die Prüfungsberichte über die Schau der offenen 
Schornsteine bis zum 1. Oktober? d. Is. all mich einzureichen sind.

Tiegenhof, den 5. Juni 1929.
Der Landrat.

Nr. 4. ------------------
Amtsbezirk Gr. Lichtenau.

Infolge Behinderung sowohl des Amtsvorstehers Strich in Gr. 
Lichtenau wie des stellv. Amtsvorstehers Tornier in parschau werden 
die Amtsvorstehergeschäfte des Amtsbezirks Gr. Lichtenau ab Mitt­
woch, den i2. d. Mts. auf etwa 4 Wochen durch den Amtsvorfleher 
Fast nr Eichwalde vertretungsweise geführt.

Tiegenhof, den 10. Juni 1929.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. 5. ------------------

Bekanntmachung.
wir vergüten für Guldeneinlagen vom 1. Juni 1929 ab: 

bei täglicher Kündigung 40/g 
bei 1 monatl. „ 5V20/0
bei 3 monatl. „ sVsv/s

Tiegenhof, den 10. Juni 1929.
Der Vorstand der Sparkasse des Kreises Gr. Werder

Nr. 6.
Betrifft klufenthaltsermittelung.

Der am 7. April 1907 geborene Arbeiter Bernhard Zenteck wird 
vom Kreisausschuß — Kreisjugendamt Marienburg gesucht.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie Landjägerbe­
amten werden ersucht, festzustellen, ob Zenteck sich in ihrem Bezirk 
aushLlt. Im bejahenden Falle ist uns zum Geschäftszeichen K. A. ll 
Nr. 1575 zu berichten.

Tiegenhof, den 7. Juni 1929.
Der Kreisausschuß des Kreises Gr. Werder. 

Kreisjugendamt
Ltm 28 d. rNts, nachmittags 3 Lthv,

findet im Gasthause des Herrn Gerlach die

Verpachtung der hiesigen Jagd statt.
Die näheren Bedingungen liegen zur Einsicht im Gemeindeamt 

aus.
Pieckel, den 12. Juni 1929.

Der Jagdvorsteher

Ureislehrertag Großes Werder.
Die Tagesordnung am (5. 6.29 wird wie folgt geändert:

Punkt (. Die Neuordnung der 2. Lehrerprüfung. 
(Herr Gberschulrat Behrendt).

Baumann.

dse HrmzpMM
Nichts schöneres giht es, als sich — gemüt­
lich daheim sitzend — alle teeren Lende- 
stsüonen „h e r s n r u h o l e n".

Klan weih ja auch genau, oh pom, oh Paris 
jetzt sendet/was hsngenherg jetzt bringt und 
welche klusik gerade aus Barcelona ertönt... 
denn» „Der Deutsche Rundfunk", 
die Llteste und grökte funkreitschrikt, hringt 
ja wöchentlich alle ausführlichen Programme 
aller in- und auslündisehen §ender.
ttekt50pk. l^onstrberug ^2,- öurcb öss Postamt 06. eine 
vuLiüumäluna. Probebett umsoost vor» Verlag, BerUa lt 24
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